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1. Einleitung 

Die Untersuchung erfolgte im Rahmen der Umsetzung der "Richtlinie 2000/60/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Oktober 2000 zur Schaffung eines 
Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im Bereich der Wasserpolitik". 

Mit dieser sogenannten Wasserrahmenrichtline (WRRL) trat im Dezember 2000 ein Regelwerk 
in Kraft, welches das in zahlreiche Einzelrichtlinien zersplitterte Wasserrecht der EU bündeln 
soll. Vordringliches Qualitätsziel der WRRL ist der "gute Zustand" für alle Gewässer innerhalb 
der EU. Auf der Grundlage von Bestandsaufnahmen und Überwachungen soll mit Hilfe von 
Maßnahmenprogrammen und Bewirtschaftungsplänen der "gute Zustand" der Gewässer bis 
2027 erreicht werden.  

Die Richtlinie berücksichtigt stärker als bisher die ökologische Funktion der Gewässer als 
Lebensraum für unterschiedliche Pflanzen und Tiere und bezieht so auch Ziele des 
Naturschutzes mit ein. 

Um einen zusammenhängenden Überblick über den Zustand der Gewässer zu gewinnen, 
wurden Messstellen-Netze in den Oberflächengewässern und im Grundwasser eingerichtet. 
Bereits vorhandene Messstellen wurden so weit wie möglich einbezogen. 

Bei Oberflächengewässern wird die Überwachung im Wesentlichen unterteilt in die 
"überblicksweise Überwachung", die "operative Überwachung" und die "Überwachung zu 
Ermittlungszwecken". 

Die wichtigsten Parameter zur Überwachung der der Oberflächengewässer sind:  

¶ Phytoplankton (z. B. Blaualgen)  

¶ Makrophyten und Phytobenthos (z. B. Laichkräuter oder Fadenalgen)  

¶ Kieselalgen (Diatomeen) 

¶ Benthische wirbellose Fauna (Makrozoobenthos)  

¶ Fische  

¶ Schadstoffe, für die Grenzwerte festgelegt sind 
  

Eǎ Ǝƛƭǘ Řŀǎ α²ƻǊǎǘ-case-tǊƛƴȊƛǇάΦ CǸǊ Ŝƛƴ hōŜǊŦƭŅŎƘŜƴƎŜǿŅǎǎŜǊ ƛǎǘ ŘŜǊ ϦƎǳǘŜ ½ǳǎǘŀƴŘϦ ŜǊǎǘ Řŀƴƴ 
erreicht, wenn alle biologischen Parameter als "gut" eingestuft und rechtlich fixierte 
Schadstoffgrenzwerte eingehalten werden (Quelle: Internetpräsentation des MLUV 2006). 
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2. Material und Methoden 

2.1 Probenahme 

 

Im Jahr 2020 wurden sieben Gewässer untersucht: Breitlingsee, Helensee, Scharmützelsee, 
Schwielochsee, Unteruckersee, Petersdorfer See und Madlitzer See. 
 
Nach der AESHNA-Probenahmevorschrift (vgl. BÖHMER 2017) beträgt die Anzahl der zu 

untersuchenden Probestellen 4 + ὟὪὩὶὰßὲὫὩ Ὧά. Danach ergibt sich für die hier 

behandelten Seen der folgende Untersuchungsbedarf: 
 

¶ Breitlingsee = Uferlänge 43,12 km = mind. 11 Probestellen, 

¶ Helenesee = Uferlänge 11,46 km = mind. 7 Probestellen (tatsächlich wurden hier nur 
6 Probestellen untersucht, da das Ufer auf der Süd- und Ostseite wegen 
Rutschungsgefahr gesperrt ist, 

¶ Scharmützelsee = Uferlänge 29,66 km = mind. 9 Probestellen, 

¶ Schwielochsee = Uferlänge 29,56 km = mind. 9 Probestellen, 

¶ Unteruckersee = Uferlänge 17,22 km = mind. 8 Probestellen, 

¶ Petersdorfer See = Uferlänge 6,0 km = mind. 6 Probestellen, 

¶ Madlitzer See = Uferlänge 2,8 km = mind. 6 Probestellen. 
 
Die Lage der Probestellen wurden durch den Auftragnehmer festgelegt nach den bei BÖHMER 

(2017) genannten Kriterien. Sie repräsentieren die typischen Ufertypen des jeweiligen Sees.  
 
Die Probenahme des Makrozoobenthos erfolgte im Zeitraum vom 15.04. bis 20.05.2020 durch 
den Autor. Insgesamt wurden 57 Probestellen untersucht. Bei der Probennahme wurden die 
Struktur von Ufer und Uferumfeld protokolliert.  
 
Zum Makrozoobenthos gehören die ohne optische Hilfsmittel sichtbaren, bodenlebenden, 
aquatischen Wirbellosen, dies sind im Wesentlichen die Larven der Trichoptera 
(Köcherfliegen), Ephemeroptera (Eintagsfliegen), Plecoptera (Steinfliegen), Megaloptera 
(Schlammfliegen), Neuroptera (Echte Netzflügler), Odonata (Libellen) und Diptera (Zweiflügler 
= Mücken und Fliegen), Larven und Imagines der Coleoptera (Käfer) und Heteroptera 
(Wanzen) sowie Vertreter der Mollusca (Weichtiere = Schnecken und Muscheln), Crustacea 
(Krebstiere), Turbellaria  (Strudelwürmer), Hirudinea (Egel), Wenigborster (Oligochaeta), 
Fadenwürmer (Nematoda) und sessile (festsitzende) Gruppen wie z.B. die Porifera 
(Schwämme) und Bryozoa (Moostierchen). 

 
Tabelle 2.1 enthält eine Liste der Probestellen mit den UTM-Koordinaten der Probestellen, 
dem Seentyp nach der Klassifizierung von MATHES et al. (2002), dem Ufertyp und dem Datum 
der Probenahmen. Den Abbildungen 2.1 bis 2.7 ist die Lage der Probestellen zu entnehmen. 
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Tabelle 2.1: Liste der Probestellen  
 
(PBH = Planungsbüro Hydrobiologie, LfU = Landesamt für Umwelt, Seentyp 10: Geschichteter Tieflandsee mit 
relativ großem Einzugsgebiet, Seentyp 11: Ungeschichteter Tieflandsee mit großem Einzugsgebiet, Seentyp 12: 
Flusssee, Seentyp 13: Geschichteter Tieflandsee mit relativ kleinem Einzugsgebiet, Ufertyp org = organisch, 
Ufertyp FM = Feinmaterial) 
 

Internes Kürzel  
Planungsbüro 

Probestellennummer 
 LfU 

UTM-Koordinaten 
Ort Ufertyp Datum 

Rechtswert Hochwert 

Breitlingsee (Typ 12; LAWA-ID 8000158739) = 11 Stellen 
 
  

BRE 1 18600011 324054 5808864 Schlosspark Plaue FM 13.05.2020 

BRE 2 18600012 325916 5808799 Am Magaretenhof org 13.05.2020 

BRE 3 18600013 327720 5809452 östlich Plauerhof FM 13.05.2020 

BRE 4 18600014 329328 5807430 Neuendorf FM 13.05.2020 

BRE 5 18600015 325731 5807124 Grenzstraße org 12.05.2020 

BRE 6 18600016 328922 5809939 Falkenbergswerder FM/org 13.05.2020 

BRE 7 18600017 328092 5805187 Malge FM 13.05.2020 

BRE 8 18600018 326834 5807040 Wusterau FM 13.05.2020 

BRE 9 18600019 325323 5804725 westlich Gränert org 12.05.2020 

BRE 10 1861 329054 5806053 Wilhelmsdorf FM 12.05.2020 

BRE 11 18600010 326047 5806823 Nordring org 12.05.2020 

Helenesee (Typ 13; LAWA-ID 80001677251) = 6 Stellen 
 
 
  

HEL 1 688 464734 5791367 Westufer FM 12.05.2020 

HEL 2 689 465003 5791913 Nordwestufer FM/org 12.05.2020 

HEL 3 6800010 466261 5791691 Großer Strand FM 12.05.2020 

HEL 4 6800011 465512 5791792 Wassersportzentrum FM 12.05.2020 

HEL 5 6800012 464489 5790862 Südwestufer FM 12.05.2020 

HEL 6 684 466884 5791100 Ostufer FM 12.05.2020 

Scharmützelsee (Typ 13; LAWA-ID 800015828419) = 9 Stellen 
 
 
  

SCHA 1 849 435281 5793833 Strandbad Ahornallee FM/org 15.04.2020 

SCHA 2 8400010 434752 5791479 Kleiner Werl org 15.04.2020 

SCHA 3 8400011 434477 5786134 Waldfrieden FM/org 15.04.2020 

SCHA 4 8400012 432705 5785404 Wendisch-Rietz FM/org 15.04.2020 

SCHA 5 841 436560 5789932 Theresienhof FM 15.04.2020 

SCHA 6 8400013 434110 5788231 n Golfplatz Saarow-Strand FM 15.04.2020 

SCHA 7 8400014 435638 5788442 Diensdorf FM 15.04.2020 

SCHA 9 8400015 435884 5791543 Karl-Marx-Damm FM/org 15.04.2020 

SCHA 10 8400016 433367 5787154 n Wendisch-Rietz org 15.04.2020 

Schwielochsee (Typ 12; LAWA-ID 80001582739) = 10 Stellen 
 
 
  

SCHW 1 10300012 445983 5770601 Sarkow FM/org 16.04.2020 

SCHW 2 10300013 444986 5768697 Sawall FM/org 16.04.2020 

SCHW 3 10300014 446676 5769357 Niewisch FM/org 16.04.2020 

SCHW 4 10300015 443596 5765106 Zaue org 16.04.2020 

SCHW 5 10300016 444754 5767759 Sawall Wochenendsiedlung FM/org 16.04.2020 

SCHW 6 10300011 446147 5765092 Speichrow FM 16.04.2020 

SCHW 7 1031 446157 5767362 Pieskow FM/org 16.04.2020 
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Internes Kürzel  
Planungsbüro 

Probestellennummer 
 LfU 

UTM-Koordinaten 
Ort Ufertyp Datum 

Rechtswert Hochwert 

SCHW 8 1033 446053 5773006 Leißnitz FM 16.04.2020 

SCHW 9 1038 443875 5763244 Goyatz FM 16.04.2020 

SCHW 10 1039 444323 5771900 Trebatsch FM/org 16.04.2020 

Unteruckersee (Typ 10; LAWA-ID 80001968179) = 9 Stellen  

UNT 1 3300010 424769 5905253 Sonnenkap Camping FM 07.05.2020 

UNT 2 3300011 423275 5904466 Röpersdorf FM 07.05.2020 

UNT 3 3300012 425163 5902032 Modderort FM 07.05.2020 

UNT 4 3300013 423850 5907267 Prenzlau FM 07.05.2020 

UNT 5 3300014 423499 5901985 Zollchow FM 07.05.2020 

UNT 6 3300015 425370 5903254 Modderort II FM 07.05.2020 

UNT 7 334 423232 5906567  - FM/org 07.05.2020 

UNT 8 335 423296 5905367  - org 07.05.2020 

UNT 9 337 424754 5900577 Sievertshof FM 07.05.2020 

Petersdorfer See (Typ 11; LAWA-ID 8000158276443) = 6 Stellen 
 
  

PET 1 3561 451421 5801287  - org 20.05.2020 

PET 2 3562 452034 5801461  - org 20.05.2020 

PET 3 3563 452056 5802125  - org 20.05.2020 

PET 4 3564 452279 5802326  - FM 20.05.2020 

PET 5 3565 452645 5802996  - org 20.05.2020 

PET 6 3566 452712 5803273 Pumpwerk, Fischersteg org 20.05.2020 

Madlitzer See (Typ 11; LAWA-ID 8000158276441) = 6 Stellen 
 
 
  

MAD 1 3571 453560 5804502  - org 20.05.2020 

MAD 2 3572 453344 5804269  - org 20.05.2020 

MAD 3 3573 453424 5804171  - org 20.05.2020 

MAD 4 3574 453275 5803776  - org 20.05.2020 

MAD 5 3575 453143 5803827  - org 20.05.2020 

MAD 6 3576 453244 5803478 Madlitzer Mühle org 20.05.2020 

 

 
Die Probenahme erfolgte nach der AESHNA-Methode (Multi-Habitat-Sampling im Eulitoral auf 
einer Probefläche von ca. 1 m2, vgl. BÖHMER 2017). Bei der Probenahme wurden die 
verschiedenen Substrate gemäß der Ausdehnung ihres Vorkommens ± anteilmäßig beprobt 
und zu einer Mischprobe vereinigt. Die Probenahme erfolgte durch Kicksampling mit dem 
α{ǘŀƴŘŀǊŘ IŀƴŘ bŜǘ 9C9 ϧ D. bŜǘǎά όaŀǎŎƘŜƴǿŜƛǘŜ мΣл ƳƳύΦ 5ŀōŜƛ ǿƛǊŘ Řŀǎ {ohlsubstrat mit 
dem Fuß aufgewirbelt und das aufgeschwemmte Material anschließend abgesiebt. 
Hartsubstrate wurden in einer wassergefüllten Schale abgebürstet und gesiebt, 
Pflanzenbestände wurden abgekeschert. Die Fänge wurden anschließend in 5-Liter-
Kunststoffeimer überführt und mit 96%igem Ethanol aufgefüllt.  
 
Zusätzlich wurde im Gelände qualitativ gesammelt. Dabei sollten zum einen Arten erfasst 
werden, die nur in geringer Dichte vorkommen, z. B. Großschwimmkäfer oder Großlibellen. 
Außerdem wurden im Gelände gezielt fragile Arten gesammelt, bei denen 
bestimmungsrelevante Körperteile durch die starke mechanische Beanspruchung bei der 
Probenahme regelmäßig verloren gehen (z. B. Eintagsfliegen- und Kleinlibellenlarven). Bei der 
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qualitativen Aufsammlung wurden die Fänge in wassergefüllte Weißschalen (70 x 50 cm) 
gegeben und die ausgelesenen Tiere direkt in ethanolgefüllten Röhrchen konserviert.   
 

 
 
Abbildung 2.1: Lage der Probestellen am Breitlingsee 

 

 
 
Abbildung 2.2: Lage der Probestellen am Helenesee 
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Abbildung 2.3: Lage der Probestellen am Scharmützelsee 

 

 
 
Abbildung 2.4: Lage der Probestellen am Schwielochsee 
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Abbildung 2.5: Lage der Probestellen am Unteruckersee 

 

 
 
Abbildung 2.6: Lage der Probestellen am Petersdorfer See 
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Abbildung 2.7: Lage der Probestellen am Madlitzer See 

 
Die chemisch-physikalischen Messungen von pH-Wert, Leitfähigkeit, Temperatur und 
Sauerstoffgehalt erfolgten zeitgleich mit der Probennahme in situ mit dem Messgerät Multi 
340i der Wissenschaftlich-Technischen Werkstätten (WTW). Bei schwer zugänglichen 
Probestellen mit weiten Wegen durch dichte Schilfgürtel und Moore wurde auf Messungen 
verzichtet.  
 
 

 
 
Abbildung 2.8: Verwendete Multiparametersonde 
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2.2 Sortierung der Proben im Labor 

 

Die Sortierung der Proben erfolgte durch den Autor. Im Labor wurde das Ethanol abgetrennt 
und zunächst die Grobfraktion durch Sieben über ein 5 mm-Sieb von der Feinfraktion 
getrennt. Die Feinfraktion wurde zum Homogenisieren in einem Unterprobensieb in eine 
wassergefüllte Schale gestellt und im Wasserbad gleichmäßig über den Siebboden verteilt. 
Anschließend wurde das Sieb vorsichtig herausgehoben (Abbildung 2.9).  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Abbildung 2.9: Unterprobensieb mit homogenisierter Probe 
 
 
 

Mit einem Stechwürfel (6 x 6 cm) wurden nach dem Zufallsprinzip Teilproben entnommen, die 
dann in kleinen Portionen unter dem Binokular ausgelesen wurden (Abbildung 2.10). Dabei 
wurden jeweils mind. 500 Tiere bzw. 1/5 der Gesamtprobe aussortiert. Im Falle, dass eine oder 
mehrere Arten Dominanzwerte >20% aufwiesen, erhöhte sich die Zahl der auszulesenden 
Tiere um jeweils 100 Individuen. Wies eine oder mehrere Arten Dominanzwerte >40% auf, 
erhöhte sich die Zahl der auszulesenden Tiere um jeweils 200 Individuen.  
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Abbildung 2.10: Durchsicht der Unterproben am Binokular 

 

Bei Massenvorkommen von unverwechselbaren Arten wurden nur einige Exemplare 
ausgelesen und die Häufigkeit der Art auf dem Sortierprotokoll vermerkt. Bei 
Massenvorkommen von Chironomidenlarven, Pisidien, Oligochaeten etc. wurden max. 100 
Tiere ausgelesen, die Gesamtanzahl wurde ebenfalls auf dem Sortierprotokoll eingetragen. 
 
Die Grobfraktion wurde in einer Weißschale gleichmäßig verteilt. Dann wurden ebensoviele 
Teilproben entnommen wie bei der Feinfraktionsprobe. Die Teilproben wurden in einer 
wassergefüllten Weißschale mit einer Lupenbrille ausgelesen.  
 
Anschließend wurde die gesamte restliche Probe noch mit der Lupenbrille auf weitere Arten 
durchgesehen. 

 

2.3 Determination 

 

5ƛŜ .ŜǎǘƛƳƳǳƴƎ ŘŜǊ ¢ƛŜǊŜ ŜǊŦƻƭƎǘŜ ƳƛƴŘŜǎǘŜƴǎ ōƛǎ ŀǳŦ Řŀǎ bƛǾŜŀǳ ŘŜǊ αhǇŜǊŀǘƛƻƴŜƭƭŜƴ 
¢ŀȄŀƭƛǎǘŜ {ŜŜƴά όǾƎƭΦ BÖHMER 2017), das heißt bei sämtlichen Gruppen soweit möglich bis zur 
Art/Artengruppe.   
 

Als Bestimmungsliteratur dienten überwiegend folgende Werke: 
 
Coleoptera:   FAASCH (2017), EISELER et al. (2013), FOSTER & FRIDAY (2012), HEBAUER (1998), 

VONDEL (1997), NILSSON & HOLMEN (1995), DROST et al. (1992), HOLMEN   (1987), 
FREUDE et al. (1971) 

 
Ephemeroptera:  BAUERNFEIND & LECHTHALER (2014), EISELER (2010), ELLIOT & HUMPESCH (2010), 

EISELER (2005), BAUERNFEIND & HUMPESCH (2001), STUDEMANN et al. (1992) 
 
Trichoptera:  RINNE & WIBERG-LARSEN (2017), LECHTHALER & STOCKINGER (2005), HIGLER (2005), 

NEU & TOBIAS (2004), WARINGER & GRAF (1997), EDINGTON & HILDREW (1995), 
WALLACE et al. (1990) 
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Plecoptera:  LUBINI et al. (2012), EISELER (2010), ZWICK (2004), LILLEHAMMER (1988), HYNES 

(1977)  
 

Odonata:   BROCHARD & VAN DER PLOEG (2014), DIJKSTRA (2006), GERKEN & STERNBERG (1999), 
WENDLER & NÜß (1994), HEIDEMANN & SEIDENBUSCH (1993), ASKEW (1988) 

 
Heteroptera:  STRAUSS & NIEDRINGHAUS (2014), TEMPELMANN & VAN HAAREN (2009), SAVAGE 

(1989), JANSSON (1986), WAGNER (1961) 
 

Megaloptera:    HÖLZEL (2002) 
 
Mollusca:   KILLEEN, ALDRIDGE & OLIVER (2004), GLÖER & MEIER-BROOK (2003), GLÖER (2002), 

KORNIUSHIN & HACKENBERG (2000), GITTENBERGER et al. (1998), PIECHOCKI (1989), 
ZEISSLER (1971), KUIPER (1968), ELLIS (1962) 

 
Crustacea:   EISELER (2010), EGGERS & MARTENS (2004), EGGERS & MARTENS (2001), EGGERS 

(unveröff. Manuskript), EDER & HÖDL (1998)  
 
Hirudinea:   EISELER (2010), GROSSER et al. (2001), NEUBERT & NESEMANN (1999), NESEMANN 

(1997)  
 
Oligochaeta:   TIMM & VELDHUIJZEN VAN ZANTEN (2002) 
 
Diptera:   FAASCH (2015), EISELER (2010), SUNDERMANN & LOHSE (2004) 
 
Chironomidae: VALLENDUUK (2017), JANECEK (2007), ORENDT (2007), WILSON & RUSE (2005), 

CRANSTON (2003), KLINK & MOLLER-PILLOT (2003), KLINK et al.  (2002), SAETHER et 
al. (2000), VALLENDUUK & MOLLER-PILLOT (1999), VALLENDUUK (1999), SCHMID 

(1993), LANGTON (1991), SOPONIS (1990), WIEDERHOLM (1986), MOLLER-PILLOT 

(1984), WIEDERHOLM (1983), CRANSTON (1982), REISS & FITTKAU (1971), PINDER 

(1978), HIRVENOJA (1973) 

 
 

Die Determination führten folgende Bearbeiter durch: 
 
Dipl.-Biol. Thomas Frase (Rostock):    Coleoptera part. 
 
Dr. Rainer Brinkmann (Verden):   Mollusca: Sphaeriidae, Gyraulus part. 
 
Lina Schäfer (Jülich):     Oligochaeta 
 
Dr. Xavier-Francois Garcia (Berlin):   Chironomidae  
 
Dr. Reinhard Müller (Berlin):    alle weiteren Gruppen  
 
 

Eine Belegsammlung befindet sich bis 31.12.2023 im Besitz des Verfassers.  
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2.4 Angaben zur Strukturvielfalt 

 
Die Charakterisierung der Naturnähe (Strukturvielfalt) der Probestellen erfolgte nach der 
Skala von MICHELS (2008). 
 
Tabelle 2.2: Strukturklassen nach MICHELS (2008)  

 

Strukturvielfalt Strukturelemente Strukturklasse 

sehr hoch dem Gewässertyp entsprechend, keine künstlichen Strukturelemente 1 

hoch 
dem Gewässertyp weitgehend  
entsprechend, vereinzelt künstliche Strukturelemente  

2 

mittel 
dem Gewässertyp teilweise entsprechend, teilweise künstliche 
Strukturelemente  

3 

gering 
dem Gewässertyp kaum entsprechend, überwiegend künstliche 
Strukturelemente  

4 

sehr gering dem Gewässertyp nicht entsprechend, nur künstliche Strukturelemente  5 

 

 

2.5 Auswertung 

 

Die Bewertung der Probestellen erfolgt mit dem Access-Tool AESHNA (Version Mai 2017) von 
Jürgen Böhmer/Bioforum GmbH. Dazu werden auf Basis der Taxalisten, verschiedene 
typspezifische Metrics berechnet, die den Grad der strukturellen Degradation der Ufer 
beschreiben sollen.  

 
Die Einschätzung des eulitoralen Ufertyps ist für die Bewertung des eulitoralen 
Makrozoobenthos nach AESHNA zwingend notwendig. Dieser soll die ursprüngliche Situation 
ohne menschliche Einflüsse widerspiegeln.  
 
Die Bewertung der Typen 10, 11 und 13 erfolgt über folgende Einzelmetrics: 
 

¶ CŀǳƴŀƛƴŘŜȄ ό¢ƻƭŜǊŀƴȊƳŜǘǊƛŎΣ DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ рл҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αCLψƴƻǊƳлмά 
dargestellt) 

¶ Prozentualer Anteil der Vertreter der Eintagsfliegen, Steinfliegen, Köcherfliegen, 
Käfer, Libellen und Muscheln = EPTCBO (Metric zur taxonomischen 
½ǳǎŀƳƳŜƴǎŜǘȊǳƴƎΣ DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ мнΣр҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α9t¢/.hψIYψƴƻǊƳлмά 
dargestellt) 

¶ Typspezifische Vielfalt (Metric zur taxonomischen Vielfalt, Gewichtung 12,5%, in den 
{ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α5ƛǾψCLψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ 

¶ Prozentualer Anteil der Holzbewohner (Metric zur Beurteilung funktionaler Gruppen, 
DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ мнΣр҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αIƻƭȊōŜǿƻƘƴŜǊψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ  

¶ Prozentualer Anteil der Lithalbewohner (Metric zur Beurteilung funktionaler Gruppen, 
Gewichtung 12,5%, in ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α[L¢ψIYψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ. 
 

Die Bewertung des Typs 12 erfolgt über folgende Einzelmetrics: 
 

¶ CŀǳƴŀƛƴŘŜȄ ό¢ƻƭŜǊŀƴȊƳŜǘǊƛŎΣ DŜǿƛŎƘǘǳƴƎ рл҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αCLψƴƻǊƳлмά 



 

R. Müller (2020): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2020 

 

 

19 

 

dargestellt) 

¶ Typspezifische Vielfalt (Metric zur taxonomischen Vielfalt, Gewichtung 16,66%, in den 
{ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ α5ƛǾψCLψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ 

¶ Prozentualer Anteil der Holzbewohner (Metric zur Beurteilung funktionaler Gruppen, 
Gewichtung 16,66҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αIƻƭȊōŜǿƻƘƴŜǊψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ  

¶ Prozentualer Anteil der Chironomidae (Metric zur taxonomischen Zusammensetzung, 
Gewichtung 16,66҈Σ ƛƴ ŘŜƴ {ǘŜŎƪōǊƛŜŦŜƴ ŀƭǎ αChiroψIYψƴƻǊƳлмά ŘŀǊƎŜǎǘŜƭƭǘύ. 

 
 
Aus den Einzelmetrics ergibt sich als Gesamtergebnis der Multimetrische Gesamtindex (MMI). 
Für AESHNA gelten folgende Grenzen für die ökologischen Zustandsklassen:  
 
 

  м Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǎŜƘǊ Ǝǳǘά Ґ aaL җ лΣу 
 

   н Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αƎǳǘά Ґ aaL җ лΣс 
 

   о Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αƳŅǖƛƎά Ґ aaL җ лΣп 
 

   п Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǳƴōŜŦǊƛŜŘƛƎŜƴŘά Ґ aaL җ лΣн 
 

   р Ґ ½ǳǎǘŀƴŘǎƪƭŀǎǎŜ αǎŎƘƭŜŎƘǘά Ґ aaL < 0,2 
 
 
Der Faunaindex basiert auf Ufertypspezifischen Sensitivitätseinstufungen der Taxa gegenüber 
hydromorphologischen Belastungen und Habitatveränderungen. Der belastungsspezifische 
Faunaindex wurde mittels Probendaten abgeleitet (Taxa und LAWA-
Morphologieklassifizierung), während in der bayerischen Liste der Fokus darauf liegt, wie 
typisch die Taxa für den jeweiligen Ufertyp sind (Einstufung auf Basis von Erfahrung und Daten 
von Faunaexperten). Die Einstufungswerte reichen beim belastungsspezifischen Faunaindex 
von 1 = Indikativ für hydromorphologisch unveränderte Habitate, bis 5 = indikativ für 
hydromorphologisch stark veränderte Habitate beim bayerischen Faunaindex von +2 = für den 
Ufertyp typische charakteristische Art, bis -2 = invasives Neozoon (BÖHMER 2017). 
 
Der Metric Anzahl EPTCBO-Taxa EPTCBO steht für Ephemeroptera, Plecoptera, Trichoptera, 
Coleoptera, Bivalvia und Odonata. Das Metric summiert die Taxazahl der Ephemeroptera, 
Plecoptera, Trichoptera, Coleoptera, Bivalvia und Odonata.Da diese Gruppen sehr viele 
intolerante Taxa beinhalten, werden in diesem Metric Taxavielfalt und sensitive Taxa 
kombiniert und ist daher in der Regel stärker negativ mit der Belastung korreliert als reine 
Diversitätsmetrics (BÖHMER 2017).  
 
Die Typspezifische Vielfalt zählt die Zahl der typspezifischen Taxa bzw. Taxa mit guter 
Faunaindexeinstufung. Somit kombiniert das Metric Artenvielfalt und Sensitivität und läßt 
daher eine empfindlichere Reaktion auf Belastung erwarten als die reine Artenzahl. 
Berechnung: Das Metric summiert die Taxazahl der Taxa mit Faunaindexeinstufung (BÖHMER 
2017). 
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Das AESHNA-Tool befindet sich zurzeit noch in der Erprobungsphase und liefert noch nicht 
immer nachvollziehbare Ergebnisse. Aus diesem Grund werden die Ergebnisse abschließend 
noch gutachterlich validiert. 

2.6 Legenden 

 

Tabelle 2.3: Liste der Substrate 

 

Substrate Erläuterung Korngröße etc. Substratart 

Abwasserbakterien und -
pilze, Sapropel 

Abwasserbedingter Aufwuchs (z.B. 
Sphaerotilus) und/oder organischer 
Schlamm 

  organisch 

Akal Fein bis Mittelkies (> 0,2 cm - 2 cm) mineralisch 

Algen Filamentöse Algen, Algenbüschel   organisch 

Argyllal Lehm und Ton (bindiges Material) (< 6 µm) mineralisch 

CPOM 
Ablagerungen von grobpartikulärem 
organischem Material, z. B. Falllaub 

  organisch 

Debris 

In Uferzone abgelagertes organisches und 
anorganisches Material (z. B. durch 
Wellenbewegung abgelagerte 
Molluskenschalen) 

  organisch 

Emerse Makrophyten z. B. Typha, Carex, Phragmites   organisch 

FPOM 
Ablagerungen von feinpartikulärem 
organischem Material 

  organisch 

Hygropetrische Zonen 
Dünne Wasserschicht auf mineralischen 
Substraten 

  mineralisch 

Lebende Teile terrestrischer 
Pflanzen 

Feinwurzeln, schwimmende 
Ufervegetation 

  organisch 

Makrolithal 
Größtkorn: Steine von Kopfgröße, mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(>20 cm - 40 cm) mineralisch 

Megalithal 
Oberseite von großen Steinen und 
Blöcken, anstehender Fels 

(> 40 cm) mineralisch 

Mesolithal 
Größtkorn: Faustgroße Steine, mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(> 6 cm - 20 cm) mineralisch 

Mikrolithal 
Grobkies (von der Größe eines Taubeneis 
bis zur Größe einer Kindefaust), mit 
variablem Anteil kleinerer Korngrößen 

(> 2 cm - 6 cm) mineralisch 

Psammal / Psammopelal Sand und/oder (mineralischer) Schlamm (> 6 µm - 2 mm) mineralisch 

Submerse Makrophyten Makrophyten, inkl. Moose und Characeae   organisch 

Technolithal 1 Steinschüttungen 
(Künstliche 
Substrate) 

mineralisch 

Technolithal 2 
geschlossener Verbau (z. B. betonierte 
Sohle) 

Künstliche 
Substrate) 

mineralisch 

Xylal (Holz) 
Baumstämme, Totholz, Äste, größere 
Wurzeln 

  organisch 
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3. Ergebnisse 

3.1 Bewertungsübersicht 

 
Die Tabelle 3.1 enthält eine Übersicht über die Einstufung der Strukturklasse, des MMI und 
der daraus resultierenden  Ökologischen Zustandsklasse (ÖZK) sowie den Empfehlungen zur 
Herauf- oder Herunterstufung der Zustandsklasse. In den folgenden Steckbriefen sind auch 
die Einstufungen der Einzelmetrics enthalten. 
 
Bei allen untersuchten Seen erscheint die Bewertung mit AESHNA zu positiv und eine 
Herabstufung wird empfohlen.   
 
Tabelle 3.1: Ergebnisübersicht  
 
(PBH = Planungsbüro Hydrobiologie, LfU = Landesamt für Umwelt, Seentyp 10: Geschichteter Tieflandsee mit 
relativ großem Einzugsgebiet, Seentyp 11: Ungeschichteter Tieflandsee mit großem Einzugsgebiet, Seentyp 12: 
Flusssee, Seentyp 13: Geschichteter Tieflandsee mit relativ kleinem Einzugsgebiet, Ufertyp org = organisch, 
Ufertyp FM = Feinmaterial, * = Mischufer als FM bewertet, MMI = Multimetrischer Index, ÖZK = Ökologische 
Zustandsklasse, val = gutachterlich validiert, V = Einstufung plausibel, ĕ = Heraufstufung empfohlen, Ė = 
Herabstufung um eine Güteklasse empfohlen, ĖĖ = Herabstufung um zwei bis drei Güteklassen empfohlen) 
 

Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU Seentyp Ufertyp Strukturklasse MMI ÖZK 
ÖZK 
val 

 Breitlingsee (LAWA-ID 8000158739) 

BRE 1 18600011 12 FM 3 0,72 2 Ė 

BRE 2 18600012 12 org 3 0,93 1 ĖĖ 

BRE 3 18600013 12 FM 4 0,86 1 ĖĖ 

BRE 4 18600014 12 FM 4 0,84 1 ĖĖ 

BRE 5 18600015 12 org 2 0,86 1 ĖĖ 

BRE 6 18600016 12 FM/org* 3 0,78 2 ĖĖ 

BRE 7 18600017 12 FM 3 0,93 1 ĖĖ 

BRE 8 18600018 12 FM 3 0,95 1 ĖĖ 

BRE 9 18600019 12 org 2 0,95 1 ĖĖ 

BRE 10 1861 12 FM 3 0,86 1 ĖĖ 

BRE 11 18600010 12 org 2 0,93 1 Ė 

Gesamtergebnis (Mittelwert) 0,87 1 ĖĖ 

 Helenesee (LAWA-ID 80001677251) 

HEL 1 688 13 FM 3 0,85 1 Ė 

HEL 2 689 13 FM/org* 3 0,97 1 ĖĖ 

HEL 3 6800010 13 FM 5 0,5 3 Ė 

HEL 4 6800011 13 FM 3 0,79 2 V 

HEL 5 6800012 13 FM 3 0,81 1 ĖĖ 

HEL 6 684 13 FM 5 0,58 3 Ė 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,75 2 Ė 

 Scharmützelsee (LAWA-ID 800015828419) 

SCHA 1 849 13 FM/org 3 0,8 2 Ė 

SCHA 2 8400010 13 org 3 0,87 1 Ė 

SCHA 3 8400011 13 FM/org*  3 0,71 2 V 
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Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU Seentyp Ufertyp Strukturklasse MMI ÖZK 
ÖZK 
val 

SCHA 4 8400012 13 FM/org*  3 0,74 2 Ė 

SCHA 5 841 13 FM 3 0,68 2 V 

SCHA 6 8400013 13 FM 3 0,81 1 Ė 

SCHA 7 8400014 13 FM 3 0,7 2 V 

SCHA 9 8400015 13 FM/org* 2 0,88 1 Ė 

SCHA 10 8400016 13 org 2 0,94 1 Ė 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,79 2 Ė 

 Schwielochsee (LAWA-ID 80001582739) 

SCHW 1 10300012 12 FM/org*  4 0,91 1 ĖĖ 

SCHW 2 10300013 12 FM/org*  3 0,87 1 ĖĖ 

SCHW 3 10300014 12 FM/org*  4 0,86 1 ĖĖ 

SCHW 4 10300015 12 org 3 0,93 1 ĖĖ 

SCHW 5 10300016 12 FM/org*  3 0,77 2 Ė 

SCHW 6 10300011 12 FM 4 0,71 2 Ė 

SCHW 7 1031 12 FM/org*  4 0,86 1 ĖĖ 

SCHW 8 1033 12 FM 4 0,84 1 ĖĖ 

SCHW 9 1038 12 FM 4 0,93 1 ĖĖ 

SCHW 10 1039 12 FM/org*  3 0,9 1 ĖĖ 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,86 1 ĖĖ 

 Unteruckersee (LAWA-ID 80001968179) 

UNT 1 3300010 10 FM 2 0,79 2 Ė 

UNT 2 3300011 10 FM 3 0,88 1 Ė 

UNT 3 3300012 10 FM 2 0,81 1 Ė 

UNT 4 3300013 10 FM 3 0,8 1 Ė 

UNT 5 3300014 10 FM 3 0,89 1 Ė 

UNT 6 3300015 10 FM 3 0,7 2 Ė 

UNT 7 334 10 FM/org* 3 0,82 1 Ė 

UNT 8 335 10 org 3 0,9 1 Ė 

UNT 9 337 10 FM 3 0,86 1 Ė 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,83 1 Ė 

 Petersdorfer See (LAWA-ID 8000158276443) 

PET 1 3561 11 org 2 0,6 2 ĖĖ 

PET 2 3562 11 org 3 0,59 3 Ė 

PET 3 3563 11 org 2 0,81 1 Ė 

PET 4 3564 11 FM 2 0,67 2 ĖĖ 

PET 5 3565 11 org 3 0,62 2 Ė 

PET 6 3566 11 org 2 0,73 2 Ė 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,67 2 Ė 

 Madlitzer See (LAWA-ID 8000158276441) 

MAD 1 3571 11 org 2 0,88 1 ĖĖ 

MAD 2 3572 11 org 2 0,81 1 ĖĖ 

MAD 3 3573 11 org 3 0,75 2 ĖĖ 

MAD 4 3574 11 org 2 0,71 2 ĖĖ 

MAD 5 3575 11 org 4 0,78 2 ĖĖ 
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Internes 
Kürzel PBH 

Probestellennummer LfU Seentyp Ufertyp Strukturklasse MMI ÖZK 
ÖZK 
val 

MAD 6 3576 11 org 3 0,94 1 ĖĖ 

Gesamtergebnis  (Mittelwert) 0,81 1 ĖĖ 
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3.2 Breitlingsee 

 

Der Breitlingsee wird von der Unteren Havel im Hauptschluss durchflossen und von 
zahlreichen motorisierten Booten befahren. Insbesondere die am nördlichen Ufer gelegenen 
Probestellen werden durch Wellenschlag beeinträchtigt. In den fernab der Schifffahrtsrinne 
gelegenen Uferabschnitten kommen aber ausgedehnte flache Röhrichtzonen vor, die von 
flutenden Hochstauden geprägt sind.  
 
Die Untere Havel ist ein Hotspot für eingeschleppte Weichtier- und Krebstierarten. Insgesamt 
wurden im Breitlingsee jetzt 23 Neozoenarten gefunden, viele erreichten hohe 
Individuendichten (vgl. Tabelle 3.2). Bemerkenswert ist in diesem Zusammenhang der 
Nachweis der Schwebegarnele Paramysis lacustris, die von Osten her kommend offenbar 
weiter in westliche Richtung vordringt (vgl. MÜLLER & MARTENS 2018). 
 
Die mittlere Taxazahl je Probestelle lag bei 58 Taxa, die mittlere Individuenanzahl (m2) bei 
3.026.  
 
Gefährdete und/oder seltene Arten kommen kaum vor. Die einzige bemerkenswerte Art ist 
die Erbsenmuschel Pisidium hibernicum, die an den organisch geprägten Ufern gefunden 
wurde.  
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Schlosspark Plaue FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600011 BRE 1 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600011_Breitlingseee_Z_2020-05-13_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Anfahrt über Parkweg 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen lockerer Blockwurf 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

5 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Gärten/Parks 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte einzelne Horste 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

<5 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica, Nuphar lutea 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

 

Anteile der Habitate in % 
70% Psammal, 20% Technolithal, 10% Debris, <5% Emerse Makrophyten, <5% Submerse 
Makrophyten, <5% Xylal  

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 0 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 10:00 Sauerstoffsättigung (%) 91,8 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 928 pH-Wert 7,88 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 

Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha, Dreissena rostriformis, Chelicorophium 
curvispinum, Chelicorophium robustum, Dikerogammarus haemobaphes, Dikerogammarus villosus, 
Echinogammarus ischnus, Obesogammarus crassus, Hypania invalida 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,8 2 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,95 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,21 4 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,77 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,72 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Am Magaretenhof org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600012 BRE 2 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600012_Breitlingseee_Z_2020-05-13_Blickrichtung 
landwärts.JPG 

Bemerkungen: 

Breites Schilfstoppelfeld seewärts vor dem Röhricht 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

15 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 70% Gehölzreihe, 20% Ackerland extensiv, 10% versiegelte Flächen 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

5 Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

20 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton pectinatus 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 40% Psammal, 40% FPOM, 10% Emerse Makrophyten, 5% Xlal, 5% Debris 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 30 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 10:45 Sauerstoffsättigung (%) 93,0 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 774 pH-Wert 7,97 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Pisidium hibernicum 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis luctuosa, Cladotanytarsus-mancus-Gr., Potamopyrgus antipodarum, Valvata piscinalis, 
Pisidium crassum, Limnomysis benedeni 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,98 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,61 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,93 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

östlich Plauerhof FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600013 BRE 3 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600013_Breitlingseee_Z_2020-05-13_rechte 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Anstrengender Fußmarsch durch breites Randmoor. 
Seeseitig schließt sich dem Randmoor ein sandiger 
Uferwall an 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt gering 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

12 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 80% Standgewässer/Sümpfe, 10% Gehölzreihe, 10% Brache/Ruderalfläche 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte Einzelpflanzen 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

<5 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton pectinatus 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 70% Psammal, 30% Debris 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 70 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 11:30 Sauerstoffsättigung (%) 
nicht gemessen (schwer 

zugänglich) 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 
nicht gemessen (schwer 

zugänglich) 
pH-Wert 

nicht gemessen (schwer 
zugänglich) 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Polypedilum nubeculosum, Potamopyrgus antipodarum, Pisidium crassum, Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,82 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,62 2 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,74 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,86 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Neuendorf FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600014 BRE 4 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600014_Breitlingseee_Z_2020-05-13_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Anfahrt über Windmühlenweg. Nicht eingezäuntes 
Werksgelände. Fußweg ca. 500 m. Wegen des weiten 
Fußweges wurden keine Steine abgebürstet 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp Verbau Beeinträchtigungen Blockwurf 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt gering 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

5 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 70% Halboffenland mit Gebüschen, 30% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte Einzelpflanzen 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

<5 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Myriophyllum sp., Potamogeton crispus, 
Nuphar lutea 

Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 70% Technolithal, 15% Debris, 15% Psammal, <5% Submerse Makrophyten, <5% flutende Wurzeln 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 50 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 13:30 Sauerstoffsättigung (%) 113,6 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 755 pH-Wert 8,21 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha, Dreissena rostriformis, Echinogammarus 
ischnus, Jaera sarsi, Limnomysis benedeni, Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,92 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,52 3 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,58 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,84 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Grenzstraße org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600015 BRE 5 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600015_Breitlingseee_Z_2020-05-12_Blickrichtung 
landwärts.JPG 

Bemerkungen: 

Gut ausgeprägte Matten flutender Stauden 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt hoch 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

25 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Grünland extensiv, <5% Halboffenland mit Gebüschen 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Rumex sp. 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

30 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton pectinatus 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

100 

Anteile der Habitate in % 
30% Psammal, 20% Submerse Makrophyten, 20% flutende Stauden, 20% FPOM, 10% CPOM, <5% 
Debris 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 10 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 16:45 Sauerstoffsättigung (%) 94,4 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 772 pH-Wert 8,03 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Cladotanytarsus-mancus-Gr., Anisus leucostoma, Potamopyrgus antipodarum, Pisidium crassum, 
Limnomysis benedeni, Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,91 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,86 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,55 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,86 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Falkenbergswerder FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600016 BRE 6 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600016_Breitlingseee_Z_2020-05-13_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen Hundebadestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) x 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

8 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald, mittleres Bestandsalter 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

9 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 50% Psammal, 30% FPOM, 20% Emerse Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 12:15 Sauerstoffsättigung (%) 96,7 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 784 pH-Wert 7,92 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis luctuosa, Cladotanytarsus-mancus-Gr., Polypedilum nubeculosum, Tanytarsus sp., 
Limnodrilus hoffmeisteri  

9. Bewertung des Ökologischen Zustands (als Ufertyp FM) 

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,97 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,66 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,62 2 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,49 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,78 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. Bei Bewertung als organisches Ufer ergäbe sich ein MMI von 0,77 (ÖZK 2). 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Malge FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600017 BRE 7 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600017_Breitlingseee_Z_2020-05-13_Nuphar 
lutea.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

15 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald, Altbestand 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte Acorus calamus 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

50 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Nuphar lutea 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

10 

Anteile der Habitate in % 
50% Psammal, 20% FPOM, 10% Submerse Makrophyten, 10%, Emerse Makrophyten, 10% Debris, 
<5% CPOM 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 14:30 Sauerstoffsättigung (%) 86,1 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 718 pH-Wert 7,84 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2) 

Micronecta minutissima, Polypedilum nubeculosum, Radix sp., Valvata piscinalis, Limnomysis 
benedeni, Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,89 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,68 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,93 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Wusterau FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600018 BRE 8 13.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600018_Breitlingseee_Z_2020-05-13_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Sperrgebiet wegen toxischer Altlasten, nur vom Wasser 
aus ereichbar 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

4 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 80% Grünland extensiv, 15% trockengefallenes Röhricht, 5% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

3 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Typha angustifolia, T. 
latifolia 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 70% Psammal, 25% Emerse Makrophyten, 5% CPOM 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 13 

Uhrzeit 15:20 Sauerstoffsättigung (%) 91,4 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 723 pH-Wert 7,9 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Micronecta minutissima, Potamopyrgus antipodarum, Corbicula fluminea, Pisidium crassum, 
Pisidium supinum, Dikerogammarus villosus, Limnomysis benedeni, Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,68 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

westlich Gränert org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

18600019 BRE 9 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600019_Breitlingseee_Z_2020-05-12_linkes 
Röhricht.JPG 

Bemerkungen: 

Zufahrt über engen Radweg (Dreikantschlüssel 
erforderlich) 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt hoch 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

6 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 60% Bahnanlagen, 20% Brache/Ruderalfläche, 20% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

5 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

80 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Typha angustifolia, 
Mentha sp. 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 50% Psammal, 25% Emerse Makrophyten, 20% CPOM, 5% flutende Stauden, <5% Xylal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 15:45 Sauerstoffsättigung (%) 94,9 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 702 pH-Wert 7,99 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Micronecta minutissima, Microtendipes chloris-Gr., Bithynia tentaculata, Potamopyrgus 
antipodarum, Valvata piscinalis, Limnomysis benedeni 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,72 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,95 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Wilhelmsdorf FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

1861 BRE 10 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

1861_Breitlingseee_Z_2020-05-12_rechtes Röhricht 
Detail.JPG 

Bemerkungen: 

Kaum flutende Röhrichte 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

30 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 40% Mischwald, mittleres Bestandsalter, 30% Badestelle, 30% Halboffenland mit Gebüschen 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

2 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

5 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 90% Psammal, 5% Emerse Makrophyten, 5% Debris 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 14:45 Sauerstoffsättigung (%) 109,2 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 715 pH-Wert 8,28 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Potamopyrgus antipodarum, Obesogammarus crassus, Pontogammarus robustoides  

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 0,98 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,52 3 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,64 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,86 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Breitlingsee 
Ort Ufertyp 

Nordring org 

Messstellennummer LfU 
Internes Kürzel 

Bearbeiter 
Datum der 

Probenahme 
Probenehmer Bearbeiter 

18600010 BRE 11 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

18600010_Breitlingseee_Z_2020-05-12_linkes Röhricht 
2.JPG 

Bemerkungen: 

Gut ausgeprägte flutende Staudenmatten 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone x Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt hoch 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

7 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 50% Halboffenland mit Gebüschen, 50% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an der 
Probenahmefläche (%) 

80 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Typha angustifolia 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

20 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton pectinatus 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

100 

Anteile der Habitate in % 
30% Psammal, 20% CPOM, 20% Submerse Makrophyten, 10% Emerse Makrophyten, 10% FPOM, 
10% flutende Stauden, <5% Debris 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph/polytroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 16:30 Sauerstoffsättigung (%) 103,2 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 718 pH-Wert 8,08 

 

  



 

R. Müller (2020): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2020 

 

 

46 

 

8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Pisidium hibernicum 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Micronecta minutissima, Cricotopus sylvestris-Gr., Bithynia tentaculata, Potamopyrgus 
antipodarum, Radix sp., Dreissena polymorpha, Pisidium crassum, Pisidium supinum, 
Obesogammarus crassus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Chironomidae HK (%) (Chiro_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,58 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,93 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Tabelle 3.2: Artenliste Breitlingsee 2020 (FM = Feinmaterial, org = organisch, Lv. = Larven, juv. = Juvenile oder 
frühe Stadien, W. = Weibchen, Gr. = Gruppe, Neozoen grau hinterlegt, bemerkenswerte Arten grün hinterlegt) 

 
Ufertyp FM org FM FM org FM/org FM FM org FM org 

Probenstellenkürzel Bearbeiter BRE 1 BRE 2 BRE 3 BRE 4 BRE 5 BRE 6 BRE 7 BRE 8 BRE 9 BRE 10 BRE 11 

Datum 13.05.2020  12.05.2020 13.05.2020 12.05.2020 

Trichoptera            

Anabolia furcata 24 1 10 1  2 5 75 25  45 

Athripsodes aterrimus         15   

Athripsodes cinereus  5 3     5   5 

Athripsodes sp. juv.  10          

Ceraclea senilis  3           

Cyrnus crenaticornis           5 

Ecnomus tenellus 3 1 3 1 1 10 1 5   10 

Hydroptila sp.     20     4  

Limnephilus flavicornis           5 

Limnephilus lunatus          1  

Limnephilus nigriceps           6 

Limnephilus politus         5  25 

Limnephilus sp. juv.           2 

Molanna angustata           25 

Mystacides longicornis/nigra      5 1 5 40  30 

Mystacides sp. juv. 1           

Oecetis lacustris  2   5  10     

Oecetis ochracea  7 2  15    2 8  

Oecetis sp. juv.  10   20  15 5 5  5 

Orthotrichia sp.   1 1 15 35 10  5 15 20 

Oxyethira sp.   1         

Phryganeidae juv.       1     

Polycentropodidae juv.           5 

Tinodes waeneri 12        5   

Ephemeroptera            

Caenis horaria  5   35  30 1 75 8  

Caenis luctuosa 6 200 20 10 65 195 10 15  19 20 

Caenis robusta       40  10   

Odonata            

Coenagrionidae juv.    1   5  15   

Erythromma najas    2     3   

Ischnura elegans       5  5   

Orthetrum cancellatum  1      3 2  5 

Platycnemis pennipes    1   1  1   

Coleoptera            

Colymbetes sp.           1 

Dryops sp. Lv.  5 7  10   2    

Haliplus sp. Lv.       1     

Helochares obscurus           1 

Hydrobius fuscipes           1 

Hydrobius fuscipes Lv.           1 

Noterus clavicornis           1 

Heteroptera            

Micronecta minutissima  5 1   60 145 160 215  100 

Micronecta scholtzi     40       

Micronecta sp. Lv.  15 1  25 5 50 340 15 11 90 

Plea minutissima  1          

Sigara sp. W.       1     

Diptera (exkl. Chironomidae)            

Atrichopogon sp.     5       

Ceratopogonidae  1 10   10  10    1 

Dolichopodidae      5       

Psychodidae      20       

Tabanidae        1 1   5 

Chironomidae            

Ablabesmyia monilis           5 

Chaetocladius piger Gr.  5          

Chironomus commutatus         5   

Chironomus plumosus-Gr.  10    25     5 

Chironomus sp.      25 95 10     

Chironomus tentans         5   

Cladotanytarsus mancus-Gr. 6 195 27 5 165 195 5 75 10 68 15 

Cricotopus bicinctus 33 10 7 15 20 10    8 5 

Cricotopus intersectus-Gr. 30 45 13 5 10 35 15  25  10 

Cricotopus sp.     5        

Cricotopus sylvestris-Gr. 15 35  70 95 60 25 5 10 8 115 
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Ufertyp FM org FM FM org FM/org FM FM org FM org 

Probenstellenkürzel Bearbeiter BRE 1 BRE 2 BRE 3 BRE 4 BRE 5 BRE 6 BRE 7 BRE 8 BRE 9 BRE 10 BRE 11 

Datum 13.05.2020  12.05.2020 13.05.2020 12.05.2020 

Cricotopus triannulatus-Gr. 6           

Cricotopus trifasciatus-Gr.   7 85   5   11 60 

Cryptochironomus defectus  5 53   10    19  

Cryptochironomus sp.   7   10   15   

Cryptochironomus supplicans  5   10   5 10  5 

Dicrotendipes modestus 9        5  15 

Dicrotendipes tritomus  5          

Endochironomus albipennis      10      

Endochironomus sp.            5 

Glyptotendipes glaucus/pallens      10 20     

Glyptotendipes imbecilis    5        

Macropelopia nubelosa 3           

Microtendipes chloris-Gr. 12 10   10  5  100  15 

Orthocladiinae        10     

Orthocladius (Orthocladius) sp.     15       

Paratanytarsus dissimilis-Gr. 6 10 27 15   15     

Phaenopsectra sp.        5    

Polypedilum bicrenatum  5 13    5     

Polypedilum nubeculosum  15 167 10 15 285 100     

Polypedilum sp.    13  5  10     

Polypedilum uncinatum      35      

Procladius (Holotanypus) sp.  5  10  25     10 

Psectrocladius limbatellus-Gr.     5       

Psectrocladius sordidellus-Gr.     5       

Pseudorthocladius curtistylus  5   5       

Tanytarsus pallidicornis       5     

Tanytarsus sp. 9 20  5 10 405 35  25 8 10 

Xenochironomus xenolabis 3           

Gastropoda            

Acroloxus lacustris       5 5 1   

Ancylus fluviatilis 15  3 3    3   20 

Anisus leucostoma 3 1   715     1 40 

Anisus vortex           10 

Bithynia leachii        10  90  1 

Bithynia tentaculata  10 10 10 10  10 35 105 11 100 

Ferrissia wautieri    5        

Gyraulus albus  5 2  1 1 10 5 5 9 30 

Gyraulus crista         1  5 

Gyraulus parvus  20          

Gyraulus sp.  10          

Hippeutis complanatus       5  5   

Lymnaea stagnalis        10   5 

Physa fontinalis       15     

Haitia (Syn. Physella) acuta/heterostropha        10  1 10 

Planorbarius corneus           5 

Planorbis carinatus       5  2   

Planorbis planorbis     1      2 

Planorbis sp. juv.           30 

Potamopyrgus antipodarum 222 1000 213 640 1950 20 5 900 255 154 545 

Radix sp. 12 70 2 5  1 100 5 75 11 120 

Stagnicola sp.     5   2   10 

Valvata cristata     35       

Valvata piscinalis 1 110 40 25 65 10 100 90 130 34 90 

Viviparus contectus  1      10   3 

Bivalvia            

Corbicula fluminea  95 53 1 65 10  140  71  

Dreissena polymorpha 474 20 7 770 15 5 1 5 30 11 105 

Dreissena rostriformis 714 2 33 420    5 15 1 50 

Dreissena sp. juv.   13 65    10  11 15 

Pisidium casertanum casertanum 3           

Pisidium casertanum ponderosum   13   5 5 10 5 4  

Pisidium crassum  220 107  425 10 10 200 35 71 245 

Pisidium henslowanum  25   75 10 5   34 55 

Pisidium hibernicum  5         55 

Pisidium milium    15   5 10   55 

Pisidium moitessierianum  25   25     11 15 

Pisidium nitidum    10   15     

Pisidium obtusale         15   

Pisidium subtruncatum 3 60 7  65 20 10 20  15 80 

Pisidium supinum  5 27 15 75 35  280   190 

Sphaerium corneum  10      30 10  2 
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Ufertyp FM org FM FM org FM/org FM FM org FM org 

Probenstellenkürzel Bearbeiter BRE 1 BRE 2 BRE 3 BRE 4 BRE 5 BRE 6 BRE 7 BRE 8 BRE 9 BRE 10 BRE 11 

Datum 13.05.2020  12.05.2020 13.05.2020 12.05.2020 

Unio pictorum     1       

Unio tumidus  5    1    1  

Crustacea            

Chelicorophium curvispinum 450 35 7 65 10  1 25 30 8 20 

Chelicorophium robustum 360 5 53 50  5      

Dikerogammarus haemobaphes 345 5 7 20   5 10 10  70 

Dikerogammarus villosus 219 10 60 10 15 5  210 80 23 10 

Echinogammarus ischnus 675  7 120    15  4 55 

Echinogammarus trichiatus  1        2  

Gammaridae juv.  190 133 340 10 170 75 405 150 338 240 

Gammarus tigrinus  10         10 

Jaera sarsi 24   150        

Limnomysis benedeni  155 67 440 240 45 425 855 200 90 45 

Obesogammarus crassus 141 40 120 140 565 25 140 285 35 671 140 

Faxonius (Syn. Orconectes) limosus 1     1      

Paramysis lacustris 3 35 7 10 15  1 2 1 11 1 

Pontogammarus robustoides 1 35 33 10 55 95 10 5 15 113 25 

Proasellus coxalis     40      1 

Hirudinea            

Alboglossiphonia heteroclita       15     

Alboglossiphonia sp. (striata/heteroclita)   1  1       

Caspiobdella fadejewi 3  1 5        

Erpobdella octoculata  4     5     

Glossiphonia complanata  5     5    1 

Helobdella stagnalis  10 10  5  10     

Hemiclepsis marginata  1       1 4  

Piscicolidae      1       

Theromyzon tessulatum       1     

Turbellaria            

Dendrocoelum lacteum 9           

Oligochaeta            

Criodrilus lacuum       5     

Dero sp.           5 

Eiseniella tetraedra  1   5       

Enchytraeidae      30 10   5 4 10 

Limnodrilus hoffmeisteri  20 13 50 15 180 10  35  5 

Limnodrilus sp. 6  33   90 15 15   25 

Lumbricidae          5  5 

Lumbriculus variegatus     10  5  5  5 

Nais barbata 3   5     10   

Nais bretscheri   7       4  

Nais communis         15  10 

Ophidonais serpentina       5     

Potamothrix hammoniensis 6           

Potamothrix moldaviensis  20  45 10 70     5 

Psammoryctides barbatus 15 5  10   20    15 

Rhyacodrilus coccineus         5  5 

Spirosperma ferox      10      

Stylaria lacustris 3   5   5  5  45 

Tubifex tubifex         10   

Polychaeta            

Hypania invalida 240   85    1    

Cnidaria            

Hydra sp.    50 5       

Spongillidae            

Spongillidae  1  1         

Bryozoa            

Cristatella mucedo         1 1  

Paludicella articulata 1           

Pectinatella magnifica           1 

Artenzahl 47 70 51 50 62 45 69 48 62 43 89 

Anzahl Individuen 4134 2949 1472 3841 5246 2356 1681 4320 2050 1907 3335 
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3.3 Helenesee 

 
Beim Helenesee handelt es sich um ein Tagebaugewässer aus dem Braunkohlebergbau. 
Aufgrund des geringen Alters und der großen Tiefe befindet sich der See im mesotrophen 
Zustand. Die intensive Nutzung des Sees als Badegewässer führt an vielen Stellen zu einer 
strukturellen Verarmung, insbesondere zum Verlust der Röhrichte. 
 
Die mittlere Taxazahl je Probestelle lag bei 46 Taxa, die mittlere Individuenanzahl (m2) bei 
2.092.  
 
Mit Gyraulus parvus, Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha, Dikerogammarus 
villosus und Dugesia tigrina wurden fünf Neozoenarten gefunden, davon erreichten 
Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha und Dikerogammarus villosus hohe 
Individuendichten.  
 
Gefährdete und/oder seltene Arten kommen kaum vor. Eine aufgrund ihrer Seltenheit bzw. 
Gefährdung bemerkenswerte Art ist die Kleine Zangenlibelle (Onychogomphus forcipatus), die 
typisch für nährstoffarme Verhältnisse ist. 
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Helenesee 
Ort Ufertyp 

Westufer FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

688 HEL 1 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

688_Helenesee_Z_2020-05-12_Blickrichtung 
seewärts.JPG 

Bemerkungen: 

Vor Steilhang 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen kleine Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

8 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Mischwald, Jungbestand 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

8 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

100 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

40 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton sp. 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

100 

Anteile der Habitate in % 40% Submerse Makrophyten, 30% Psammal, 15% Emerse Makrophyten, 10% Algen, 5% CPOM 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen ja 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 0 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 09:45 Sauerstoffsättigung (%) 111,3 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 586 pH-Wert 8,43 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Onychogomphus forcipatus 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Micronecta sp. Lv., Potamopyrgus antipodarum, Dreissena 
polymorpha, Stylaria lacustris  

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,84 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,83 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,67 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,85 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
  



 

R. Müller (2020): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2020 

 

 

53 

 

Helenesee 
Ort Ufertyp 

Nordwestufer FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

689 HEL 2 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

689_Helenesee_Z_2020-05-12_Blickrichtung 
landwärts.JPG 

Bemerkungen: 

Sohle nicht ganz trittfest, Seekreide? Röhricht 
größtenteils trockengefallen 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

10 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 75% Mischwald, Jungbestand, 25% trockengefallenes Röhricht 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

5 Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

lückig 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

10 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Myriophyllum sp., Hippuris vulgaris 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

50 

Anteile der Habitate in % 40% CPOM, 30% Saprobel, 20% Emerse Makrophyten, 10% Submerse Makrophyten, <5% Algen 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen ja 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 0 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 09:15 Sauerstoffsättigung (%) 
nicht gemessen (schwer 

zugänglich) 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 
nicht gemessen (schwer 

zugänglich) 
pH-Wert 

nicht gemessen (schwer 
zugänglich) 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Cloeon dipterum, Asellus aquaticus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands (als Ufertyp FM) 

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,93 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,8 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,97 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. Bei Bewertung als organisches Ufer ergäbe sich ein MMI von 0,92 (ÖZK 1) 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Helenesee 
Ort Ufertyp 

Großer Strand FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

6800010 HEL 3 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

6800010_Helenesee_Z_2020-05-12_rechte 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp Strandbad Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt sehr gering 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

8 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Badestelle 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte - 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

- Dominante Arten der Röhrichte - 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 90% Psammal, 10% Akal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 10:45 Sauerstoffsättigung (%) 109,4 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 587 pH-Wert 8,4 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

- 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,54 3 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 1 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,34 4 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,1 5 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,42 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,5 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 3 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Helenesee 
Ort Ufertyp 

Wassersportzentrum FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

6800011 HEL 4 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

6800011_Helenesee_Z_2020-05-12_Blickrichtung 
landwärts.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

20 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 80% Badestelle, 10% Gehölzreihe, 10% trockengefallenes Röhricht 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

15 Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

lückig 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Myriophyllum sp., Potamogeton sp. 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 60% Psammal, 30% Emerse Makrophyten, 5% Akal, 5% Submerse Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 0 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 08:30 Sauerstoffsättigung (%) 106,0 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 589 pH-Wert 8,41 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Onychogomphus forcipatus 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Cladotanytarsus mancus-Gr., Potamopyrgus antipodarum, 
Dreissena polymorpha, Aulodrilus japonicus, Ophidonais serpentina, Stylaria lacustris  

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,74 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,84 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,83 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,71 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,79 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Helenesee 
Ort Ufertyp 

Südwestufer FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

6800012 HEL 5 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

6800012_Helenesee_Z_2020-05-12_rechte 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp Badestrand Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

7 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 90% Badestelle, 10% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte Einzelpflanzen 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

<5 Dominante Arten der Röhrichte Phramites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

30 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Potamogeton sp. 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

50 

Anteile der Habitate in % 
30% Argyllal (Seekreide), 30% Algen, 20% Psammal, 20% Submerse Makrophyten, <5% Emerse 
Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen ja 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 10 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 10:30 Sauerstoffsättigung (%) 112,9 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 583 pH-Wert 8,46 

 



 

R. Müller (2020): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2020 

 

 

60 

 

8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Onychogomphus forcipatus 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Micronecta sp. Lv., Paracladius conversus, Limnodrilus sp., Lumbriculus variegatus, Nais barbata, 
Ophidonais serpentina, Potamothrix bavaricus  

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,84 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,97 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,68 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,82 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,62 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,81 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Helenesee 
Ort Ufertyp 

Ostufer FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

684 HEL 6 12.05.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

684_Helenesee_Z_2020-05-12_linke Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp Verbau Beeinträchtigungen Blockwurf 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt gering 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

4 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Mischwald, Jungbestand 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

- Bestandsdichte der Röhrichte - 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

- Dominante Arten der Röhrichte - 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Myriophyllum sp. 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 70% Psammal, 30% Technolithal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe mesotroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 50 max. Tagestemperatur (°C) 10 

Uhrzeit 11:15 Sauerstoffsättigung (%) 109,8 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 584 pH-Wert 8,45 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Tinodes waeneri, Dreissena polymorpha, Dikerogammarus villosus 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,47 3 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,67 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,8 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,31 4 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 1 1 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,58 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 3 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
  



 

R. Müller (2020): Monitoring der benthischen wirbellosen Fauna in ausgewählten Seen des Landes Brandenburg im Jahr 2020 

 

 

63 

 

Tabelle 3.3: Artenliste Helenesee 2020 (FM = Feinmaterial, org = organisch, Lv. = Larven, juv. = Juvenile oder 
frühe Stadien, W. = Weibchen, Gr. = Gruppe, Neozoen grau hinterlegt, bemerkenswerte Arten grün hinterlegt) 

 
Ufertyp FM FM/org FM FM FM FM 

Probenstellenkürzel Bearbeiter HEL 1 HEL 2 HEL 3 HEL 4 HEL 5 HEL 6 

Datum 12.05.2020 

Trichoptera       

Agraylea multipunctata  3     

Anabolia furcata  1     

Athripsodes aterrimus  9  1   

Cyrnus flavidus  9  3 3  

Cyrnus trimaculatus 4    3 3 

Ecnomus tenellus  1  6  3 

Hydroptila sp. 34   15 23 2 

Leptocerus tineiformis      1 

Limnephilus decipiens  1  3   

Limnephilus sp. juv. 1 3     

Molanna angustata 1   1 1  

Mystacides longicornis    6  1 

Mystacides longicornis/nigra 1      

Oecetis furva 1 3  3   

Orthotrichia sp.    3  3 

Oxyethira sp.    3 3  

Tinodes waeneri 8  1 21  133 

Ephemeroptera       

Caenis horaria 225 33  570 98  

Caenis luctuosa 109 15 1 660 38 3 

Caenis robusta  12     

Centroptilum luteolum 23 6  27 3 2 

Cloeon dipterum 1 189   3  

Cloeon simile 11 6  9 8 1 

Odonata       

Anisoptera  8      

Coenagrion puella/pulchellum 2 1     

Coenagrionidae juv. 11 15  6 3  

Ischnura elegans 4 9  6  1 

Onychogomphus forcipatus 2     1 3   

Orthetrum cancellatum 11 3  21 13  

Sympetrum sp. juv. 2   3   

Coleoptera       

Cymbiodyta marginella    2   

Haliplus flavicollis 1 2     

Haliplus sp. Lv.      3 

Heteroptera       

Micronecta sp. Lv. 263  15 75 450 3 

Plea minutissima  3     

Sigara striata  3     

Lepidoptera       

Acentropinae      3  

Diptera (exkl. Chironomidae)       

Ceratopogonidae  19 12 6 63 53 10 

Dasyhelea sp. 86   12  55 

Empididae     6   

Helius sp. 2 6  3   

Chironomidae       

Ablabesmyia longistyla    42  10 

Ablabesmyia monilis    27 8  

Ablabesmyia sp.   6    5 

Chaetocladius piger Gr. 4      

Chironomini     27   

Chironomus tentans  9     

Cladotanytarsus mancus-Gr. 75 21 27 438 83 10 

Corynoneura sp.  3     

Cricotopus intersectus-Gr.    9   

Cryptochironomus obreptans-Gr.   3    

Cryptotendipes sp. 4 27  9 60  

Orthocladiinae     33   

Paracladius conversus   6 42 510  

Paratanytarsus dissimilis-Gr.    9  10 

Procladius (Holotanypus) sp. 8 36  33 68  

Procladius sp.   18     

Psectrocladius limbatellus-Gr.  3  27  20 

Psectrocladius sordidellus-Gr.  27 3 42 38  
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Ufertyp FM FM/org FM FM FM FM 

Probenstellenkürzel Bearbeiter HEL 1 HEL 2 HEL 3 HEL 4 HEL 5 HEL 6 

Datum 12.05.2020 

Psectrocladius sp.       5 

Stictochironomus sp.   9 9  30 

Synendotendipes lepidus    18   

Tanypus vilipennis  18     

Tanytarsus debilis   19 6  27   

Tanytarsus eminulus 11   42   

Tanytarsus lestagei-Gr.  19    8  

Tanytarsus sp.  75  69 8  

Xenochironomus xenolabis      10 

Gastropoda       

Bithynia tentaculata 8 1  2 5  

Gyraulus albus 34 12  15 3  

Gyraulus crista 4   3   

Gyraulus parvus   3   3 3 3 

Gyraulus sp. 4      

Hippeutis complanatus 8 12  3   

Potamopyrgus antipodarum 806 9 6 540 45 5 

Valvata piscinalis 11      

Bivalvia       

Dreissena polymorpha 236 90 1 180 23 950 

Pisidium crassum 11   6 5  

Pisidium henslowanum   1 45   

Pisidium milium     3  

Pisidium nitidum 11 3  12 3  

Pisidium sp.  3     

Pisidium subtruncatum 53 3  63 5  

Pisidium supinum 8    5  

Crustacea       

Asellus aquaticus 15 108  24   

Dikerogammarus villosus           200 

Gammaridae juv. 1 6  9   

Gammarus roeselii  12  2   

Hirudinea       

Alboglossiphonia heteroclita  3     

Alboglossiphonia hyalina 1      

Alboglossiphonia sp. (striata/heteroclita)  4     

Helobdella stagnalis 1 1  6   

Piscicola geometra    3   

Turbellaria       

Dugesia tigrina       3     

Oligochaeta       

Aulodrilus japonicus    240 33  

Bothrioneurum vejdovskyanum    45   

Limnodrilus claparedianus    15   

Limnodrilus hoffmeisteri   1  98  

Limnodrilus sp.   1 30 195  

Lumbriculidae   3     

Lumbriculus variegatus  18  45 163  

Nais barbata 19   90 618  

Nais behningi 8      

Nais communis  3 2  98  

Nais elinguis    15   

Ophidonais serpentina  12  120 488  

Potamothrix bavaricus  9   195  

Potamothrix hammoniensis    30   

Potamothrix moldaviensis 8     5 

Psammoryctides barbatus   3 30 33 20 

Stylaria lacustris 113   195 33  

Tubifex tubifex   1    

Bryozoa       

Cristatella mucedo 1      

Artenzahl 52 55 17 71 44 29 

Anzahl Individuen 2323 909 87 4206 3529 1504 
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3.4 Scharmützelsee 

 
Der Scharmützelsee ist ein ehemals mesotropher See, der durch starke Freizeitnutzung und 
Abwassereinleitungen eutrophiert wurde. Motorisierter Bootsverkehr ist auf dem See 
zugelassen. 
 
Die mittlere Taxazahl je Probestelle lag bei 52 Taxa, die mittlere Individuenanzahl (m2) bei 
2.710.  
 
Mit Ferrissia wautieri, Gyraulus parvus, Potamopyrgus antipodarum, Corbicula fluminea, 
Dreissena polymorpha, Chelicorophium curvispinum, Dikerogammarus villosus, 
Echinogammarus ischnus, E. trichiatus, Pontogammarus robustoides und Branchiura sowerbyi 
wurden elf Neozoenarten gefunden, davon erreichten vor allem Potamopyrgus antipodarum, 
Corbicula fluminea, Dreissena polymorpha, Chelicorophium curvispinum und Pontogammarus 
robustoides höhere Individuendichten. Das zahlreiche Vorkommen von Neozoen ist auf den 
Schiffsverkehr zurückzuführen. 
 
Aufgrund ihrer Seltenheit bzw. Gefährdung bemerkenswerte Arten sind die Kleine 
Zangenlibelle (Onychogomphus forcipatus), Larven des Hakenkäfers Oulimnius sp., das flache 
Posthörnchen (Gyraulus riparius), die Schöngesichtige Zwergdeckelschnecke (Marstoniopsis 
scholtzi) und die Erbsenmuschel Pisidium hibernicum. Diese Arten sind typisch für 
nährstoffärmere bis mäßig nährstoffreiche Gewässer. 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Strandbad Ahornallee FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

849 SCHA 1 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

849_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen loser Blockwurf, Stege 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

7 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 90% Gärten/Parks, 10% versiegelte Flächen 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

100 

Anteile der Habitate in % 70% Psammal, 15% FPOM, 10% Emerse Makrophyten, 5% Technolithal, <5% Xylal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 0 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 16:00 Sauerstoffsättigung (%) 112,3 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 433 pH-Wert 8,17 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Cladotanytarsus mancus-Gr., Potamopyrgus antipodarum, 
Dreissena polymorpha, Chelicorophium curvispinum 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands (als Ufertyp FM) 

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,81 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,58 3 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,86 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,71 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,8 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. Bei Bewertung als organisches Ufer ergäb sich der MMI 0,87 (ÖZK 1). 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Kleiner Werl org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400010 SCHA 2 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400010_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Steile Uferkante, Tiefe direkt am Ufer 0,5 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

6 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Bruchwald 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

30 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

dicht 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

30 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

10 

Anteile der Habitate in % 50% CPOM, 35% Submerse Makrophyten, 10% FPOM, 5% Psammal, <5% Xylal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 15:15 Sauerstoffsättigung (%) 98,4 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 438 pH-Wert 8,12 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Marstoniopsis scholtzi  

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Gyraulus crista, Chelicorophium curvispinum, Nais barbata 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 1 1 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,58 3 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,76 2 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,59 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,87 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Waldfrieden FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400011 SCHA 3 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400011_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_linke 
Uferkante 2.JPG 

Bemerkungen: 

Steile Uferkante, Tiefe direkt am Ufer 0,6 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

8 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 80% Grünland extensiv, 20% Gehölzreihe 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

20 Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

40 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Typha angustifolia 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

5 

Anteile der Habitate in % 
20% Psammal, 20% Emerse Makrophyten, 20% CPOM, 20% Algen, 15% FPOM, 5% Submerse 
Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe nein 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen ja 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 11:15 Sauerstoffsättigung (%) 96,2 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 447 pH-Wert 8,06 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Potamopyrgus antipodarum, Chelicorophium curvispinum 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands (als Ufertyp FM) 

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,74 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,59 3 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,9 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,52 3 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,71 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,71 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. Bei Bewertung als organisches Ufer ergäbe sich ein MMI von 0,72 (ÖZK 2). 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Wendisch-Rietz FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400012 SCHA 4 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400012_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp Badestrand Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

10 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 90% Badestelle, 10% Einzelgehölze 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

10 (isolierte Bestände) Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

30 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 60% Psammal, 20% Emerse Makrophyten, 20% FPOM, <5% Algen, <5% CPOM 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 40 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 12:20 Sauerstoffsättigung (%) 113,8 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 428 pH-Wert 8,5 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Gyraulus riparius 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Cladotanytarsus mancus-Gr., Potamopyrgus antipodarum, Nais 
barbata 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands (als Ufertyp FM) 

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,69 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,92 1 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,87 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,82 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,55 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,74 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. Bei Bewertung als organisches Ufer ergäbe sich ein MMI von 0,92 (ÖZK 1) 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Theresienhof FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

841 SCHA 5 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

841_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_rechte 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

13 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 100% Laubwald, mittleres Bestandsalter 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

25 (zum Ufer hin aufgelöst) Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

20 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 70% Psammal (teilweise verfestigt), 20% CPOM, 10% FPOM, <5% Xylal, <5% Submerse Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 80 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 09:30 Sauerstoffsättigung (%) 89,3 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 454 pH-Wert 8,07 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

- 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,72 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,7 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,31 4 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,6 3 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,68 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

nördl. Golfplatz Saarow-
Strand 

FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400013 SCHA 6 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400013_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_Blickrichtung 
landwärts.JPG 

Bemerkungen: 

Privatgelände (Zufahrt zur Wohnanlage auf dem 
Golfplatz), Schranke war offen. Randlicher Erlenbruch 
mit Kleingewässern. Vor Steilhang 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) - Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

7 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 60% Bruchwald, 30% Mischwald, mittleres Bestandsalter, 10% Standgewässer (Randsümpfe) 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

7 Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

80 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in %  

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe nein 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 14:30 Sauerstoffsättigung (%) 119,7 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 447 pH-Wert 8,03 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  Onychogomphus forcipatus 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha, 
Chelicorophium curvispinum, Nais barbata 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,79 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,75 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 1 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 1 1 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,62 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,81 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 1 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint zu positiv. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Diensdorf FM 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400014 SCHA 7 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400014_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_linke 
Uferkante.JPG 

Bemerkungen: 

Randlich temporäre Kleingewässer. Steile Uferkante, 
Wassertiefe am Ufer 0,6 m 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen - 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt mittel 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

? 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 60% Bruchwald, 30% Brache/Ruderalfläche, 10% Standgewässer (Randsumpf) 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

10 (zum Ufer hin aufgelöst) Bestandsdichte der Röhrichte lückig 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

40 Dominante Arten der Röhrichte Phragmites australis 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

Einzelpflanzen 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

<5 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

Fontinalis antipyretica 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 50% Psammal, 20% CPOM, 20% FPOM, 10% Emerse Makrophyten 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 20 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 10:30 Sauerstoffsättigung (%) 93,2 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 441 pH-Wert 8,27 
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8. Faunistische Besonderheiten 

Bemerkenswerte Arten  - 

Dominante Arten (>=100 
Ex./m2)  

Caenis horaria, Caenis luctuosa, Potamopyrgus antipodarum, Dreissena polymorpha, 
Chelicorophium curvispinum 

9. Bewertung des Ökologischen Zustands  

Metric Wert Bewertung 

Faunaindex (FI_norm01) 0,63 2 

Anteil Lithalbewohner HK (%) (LIT_HK_norm01) 0,74 2 

Anteil EPTCBO HK (%) (EPTCBO_HK_norm01) 0,99 1 

Typspezifische Vielfalt (DIV_FI_norm01) 0,72 2 

Anteil Holzbewohner (Holzbewohner_norm01) 0,63 2 

Gesamtbewertung 

Multimetrischer Index (MMI) 0,7 

Ökologischer Zustand (Komponente Makrozoobenthos) 2 

Abschließende Bemerkungen: 

Die Bewertung erscheint plausibel. 
 

1 = blau = sehr gut; 2 = grün = gut; 3 = gelb = mäßig; 4 = orange = unbefriedigend; 5 = rot = schlecht 
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Scharmützelsee 
Ort Ufertyp 

Karl-Marx-Damm FM/org 

Messstellennummer 
LfU 

Internes Kürzel 
Bearbeiter 

Datum der 
Probenahme 

Probenehmer Bearbeiter 

8400015 SCHA 9 15.04.2020 R. Müller R. Müller 

 

Fotodatei: 

8400015_Scharmützelsee_Z_2020-04-15_Blickrichtung 
Ufer.JPG 

Bemerkungen: 

 

1. Nutzungstyp/Verbautyp Ufer und anthropogene Beeinträchtigungen 0-20 m landeinwärts von der Uferkante 

Nutzungstyp natürliches Ufer Beeinträchtigungen Badestelle 

2. Verlandungsufer/Brandungsufer 

Verlandungszone - Brandungsufer (natürlich) x Brandungsufer (Schifffahrt) - 

3. Allgemeine Strukturvielfalt und Ufersteilheit  

Strukturvielfalt hoch 
Entfernung zum Ufer bei 0,8 m 
Tiefe (m) 

15 

4. Habitate 0-20 m landeinwärts von der Uferkante (%) (Summe = 100%) 

 80% Laubwald, mittleres Bestandsalter, 20% Badestelle 

5. Probeflächenbeschreibung  

Breite des Röhrichtgürtels 
(m) 

20 (zum Ufer hin aufgelöst) Bestandsdichte der Röhrichte mittel 

Anteil der Röhrichte an 
der Probenahmefläche 
(%) 

50 Dominante Arten der Röhrichte 
Phragmites australis, 
Typha angustifolia 

Bestandsdichte der 
Submersvegetation 

- 
Anteil der Submersvegetation 
an der Probenahmefläche (%) 

- 

Dominante Arten der 
Submersvegetation 

- 
Überlappung Röhricht und 
Submersvegetation (%) 

- 

Anteile der Habitate in % 40% Psammal, 30% Emerse Makrophyten, 30% CPOM, <5% Xylal 

6. Hinweise auf Eutrophierung 

Geschätzte Trophiestufe eutroph Grundsicht bei 0,8 m Tiefe ja 

treibende Algenwatten - Aufwuchs fädiger Algen - 

7. Physiko-Chemie 

Bedeckungsgrad Bewölkung 50 max. Tagestemperatur (°C) 15 

Uhrzeit 08:30 Sauerstoffsättigung (%) 93,8 

Elektr. Leitfähigkeit (µS/cm) 448 pH-Wert 8,21 

 












































































































































































